
Vergessen

Ein Blümchen ziert den Gartenteich, 

Dort Lachen klang, so freudenreich.

Fünf, nein sechsmal himmelblau, 

Stellt es ein Symbol zur Schau.

Ein Blümchen ziert den Küchentisch, 

Eng auf Eng, die Bande isst. 

Aus Liebe diese Worte sagt, 

Aus Hoffnung trübt es jedes Grab. 

Ein Blümchen leg ich dir in die Hand, 

es ist verflossen wie der Sand, 

nun ist es nur noch kümmerlich

Vergiss mich nicht.
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